
Damen mit holprigem Auftakt in der zweiten Bundeliga Süd

Den perfekten Start in die neue Saison der 2. Bundesliga Süd verpassten die Damen knapp. Beim
ersten  Spieltag  in  Augsburg  am  07.05.  gingen  die  Wackerianerinnen  gegen  starke  Tannheimer
zunächst mit zwei Sätzen in Führung und zwangen den Gegnerinnen ihr Spiel auf. Leider fehlte den
Damen der letzte Wille, um die Punkte an Land zu ziehen und Tannheim drehte letztlich das Spiel
nach drei weiteren Sätzen. Obwohl man die ersten beiden Saisonpunkte nur knapp liegen ließ, hatte
das Team von Trainer Helmut Stenzel im zweiten Spiel gegen die Hausherrinnen die Nase vorn, ließ
die Gastgeber zu keiner Zeit ins Spiel kommen und siegte damit verdient in drei Sätzen.

Nach diesem beinahe perfekten Start in die neue Saison erhielten die Damen bereits am zweiten
Spieltag  in  Veitsbronn  einen  ersten  Dämpfer.  Zwei  deutliche  Niederlagen  gegen  Veitsbronn und
Gärtringen ließen die Salzachstädterinnen in den Tabellenkeller abrutschen. Obwohl der SVW den
Gegnern in einigen Sätzen durchaus die Stirn bieten konnte, hatten die Wackerianerinnen dennoch
zu keiner Zeit Chancen auf einen Sieg. Mit Larissa Wierer, Sarah Zielonka, Emma Baumann (Abwehr),
Stefanie  Szlapka  und  Laura  Hesse  (Angriff)  spielten  die  Burghauser  zudem  personell  am  Limit,
konnten nicht wechseln und waren damit taktisch und konditionell stark eingeschränkt.

Doch die  Negativserie  war zum Glück nur  von kurzer  Dauer.  Beim dritten Spieltag  am 21.05.  in
Stammheim  kehrte  der  Erfolg  zurück.  In  einem  intensiven  Match  rangen  die  Burghauserinnen
Aufsteiger  Böblingen  klar  mit  3:0  Sätzen  nieder  und  befreiten  sich  damit  wieder  aus  dem
Tabellenkeller.  Ein  Sieg  gegen  Stammheim,  Gastgeber  und  ungeschlagener  Tabellenführer,  wäre
natürlich die Kür gewesen. Doch das Spiel gegen Böblingen hatte bereits ordentlich an den Kräften
des SVW gezerrt, sodass man gegen den Aufstiegsaspiranten schließlich klar nach drei Sätzen verlor.

Besonders  die  beruflich-  und  verletzungsbedingte  Personalnot  macht  den  Damen  momentan  zu
schaffen. Dennoch ist es umso bemerkenswerter,  dass es dem Team gelungen ist einen Platz im
Mittelfeld der Tabelle zu behaupten. Wenn es den Damen weiterhin gelingt ihr Niveau zu halten und
sie  zusätzlich  den  ein  oder  andern  Coup  gegen  die  Topteams  der  Liga  landen,  sollte  dem
Klassenerhalt nichts mehr im Wege stehen.

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte 
1. TV Stammheim 6 18:2 12:0 
2. SV Tannheim 6 18:6 12:0 
3. TSV Gärtringen 6 13:11 8:4 
4. TV Unterhaugstett (A) 6 15:9 6:6 
5. TSV Schwieberdingen 6 12:10 6:6 
6. ASV Veitsbronn (N) 6 11:10 6:6 
7. SV Wacker Burghausen 6 8:12 4:8 
8. TV Augsburg 6 1:18 0:12 
9. TV Böblingen (N) 6 0:18 0:12 


